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Präambel

Die Wettbewerbssituation der Unternehmen ist durch zwei Trends gekennzeichnet. Auf der einen Seite sind sehr

starke Individualisierungstendenzen festzustellen. Die aus dem Wandel vom Verkäufer- zum Käufermarkt

resultierende zunehmende Macht der Kunden zwingt die Unternehmen dazu, sich durch besser an die

Kundenbedürfnisse angepasste Problemlösungen von den Wettbewerbern zu differenzieren. Dies führt zu einer

immer stärkeren Fragmentierung der Märkte. Diese Tendenz wird durch das Erfordernis des weltweiten

Produktvertriebs aufgrund der sinkenden Produktlebenszyklen und der somit steigenden Zeitspanne zur

Produktamortisation noch verstärkt.

Auf der anderen Seite führen Globalisierung und Deregulierung der Märkte sowie neue internationale

Wettbewerber zu einem immer intensiveren und aggressiveren Wettbewerb. Die steigende technologische

Komplexität führt zu zunehmenden Entwicklungskosten der Produkte. Diese Rahmenbedingungen zwingen die

Unternehmen vermehrt, Maßnahmen zur Effizienzsteigerung durchzuführen. Der Druck zur Standardisierung von

Produkten nimmt deutlich zu. Die Herausforderung für die Unternehmen besteht darin, in diesem Spannungsfeld

ihr Produktprogramm so zu gestalten, dass sowohl die Kundenwünsche optimal erfüllt als auch die

Effizienzpotenziale der Standardisierung genutzt werden.

Mit diesem Leitfaden soll...

... ein umfassender Überblick über die Ansätze zur Gestaltung effizienter Produktordnungssysteme

gegeben werden,

... durch die Darstellung von Leitlinien und Bausteinen und deren Wirkungsweise die Grundlagen für die

Umsetzung gelegt werden und

... durch die Darlegung einer Vorgehensweise zur Einführung sowie von Fallstudien die Möglichkeit der

Hilfe zur Selbsthilfe geschaffen werden.

Präambel
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Bei der Ausgestaltung ...

... sind eine Vielzahl von Bausteinen notwendig.
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